Fachliche Überlegungen zum fächerübergreifenden Lernbereich Leben in der Gemeinschaft
Geschätzte Lehrpersonen,
die vorliegende Handreichung zu den Rahmenrichtlinien im Bereich Leben in der Gemeinschaft stellt eine Sammlung von Teilkompetenzen, möglichen Inhalten, methodisch- didaktischen Hinweisen und Querverweisen dar. Die Vorschläge der Handreichung erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Eine Auswahl für die curriculare Planung ist unbedingt vorzunehmen und Aufgabe der Lehrpersonen vor Ort.

Ein Grundprinzip dieses Lernbereiches ist das  fächerübergreifende Planen und Arbeiten. Daher ist es notwendig, sich im Klassenrat auf die Teilkompetenzen, Modalitäten der Umsetzung und die Zuständigkeiten zu einigen. Besonders bieten sich spezifische und fachübergreifende Projekte an.

Die Teilkompetenzen und möglichen Inhalte für die einzelnen Schulstufen sind so ausgewählt, dass sie  sowohl aufeinander aufbauen, als auch situationsbezogen aufgegriffen werden können. Die Zuordnung zu Jahrgangsklassen ist als Vorschlag zu betrachten. 
Arbeitsgruppenmitglieder:

Emotionale Bildung: 
Ingrid Harder                         Mitarbeiterin Pädagogisches Institut 
Brigitta Moser

        GSP Klausen II
Roswitha Raifer                    Schulberaterin, Dienststelle für Unterstützung und Beratung
Brigitte Regele
 
       Dienststelle für Unterstützung und Beratung, Deutsches Schulamt

Renate Ritsch                       Lehrperson in Ruhestand

Theodor Seeber                    Dienststelle für Unterstützung und Beratung, Deutsches Schulamt 
Pia Zitturi                              Sozial- und Sexualpädagogin
Politische Bildung:
Christian Alber                     Inspektor, Deutsches Schulamt

Barbara Amhof                    MS Ursulinen – Bruneck

Monika Thaler                     Direktorin, SSP Graun
Gesundheitsförderung:
Martina Osti                          SSP Terlan 

Brigitte Regele                      Dienststelle für Unterstützung und Beratung, Deutsches Schulamt

Brigitta Moser                        GSP Klausen II
Liliana Bader                         SSP Partschins

Petra Heschgl                       Fachschule Haslach
Johanna Karbon                   Expertin für gesunde Ernährung 
Theodor Seeber                    Dienststelle für Unterstützung und Beratung, Deutsches Schulamt 
Pia  Zitturi                              Sozial- und Sexualpädagogin

Mobilitätsbildung und Verkehrserziehung:
Paolo Morandi

       Mobilitätsbildung und Verkehrserziehung, Deutsches Schulamt

Margareth Pittschieler 
      GSP Bozen

Vinzenz Matzneller 
      SSP Bozen- Stadtzentrum

Josef Gutmann 

      SSP Tschögglberg
